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  EINLEITUNG




   




  Um mit einem Tier auf tiefer Ebene zu kommunizieren, ist nicht nur Übung erforderlich sondern auch eine gewisse Disziplin. Es ist unerlässlich, dass Sie in Ihrer inneren Mitte sind, dass Sie ruhig und gelassen sind und somit offen für alles, was Sie empfangen. Setzen Sie sich nicht selbst unter Druck.




   




  Probieren Sie verschiedene Möglichkeiten aus, die Sie in einen Ruhezustand versetzen. Das können Atemübungen, Selbsthypnose, positive Affirmationen, Spaziergänge in der Natur oder in der absoluten Stille um Sie herum etc. sein. Suchen Sie ruhig auch nach weiteren Möglichkeiten, die Ihnen schneller und effektiver helfen, in den nötigen Ruhezustand zu kommen.




   




  Es ist völlig normal, dass Zweifel auftreten. Vertrauen Sie einfach.




   




  Es kann Situationen geben, in denen ein schnelles Handeln erforderlich ist. Das kann beispielsweise sein, wenn ein Tier verletzt ist oder unmittelbar vor einer wichtigen Aufgabe steht und ein Gespräch erfordert. Dann sollte es für Sie einfach sein, schnell zur Ruhe zu kommen. Diesen Zustand erreichen Sie umso schneller, je öfter Sie üben. Sie werden bald wissen, wie es Ihnen selbst gelingt, am schnellsten und effektivsten in die Ruhe zu kommen. Finden Sie den Weg, der genau zu Ihnen passt.




   




  Doch gleich, wie lange Sie dafür benötigen, lassen Sie sich die Zeit, bis Sie wirklich ruhig sind, damit Sie auch tatsächlich die Informationen der Tiere empfangen und aufnehmen können.




  




   




  





  DIALOGE VERTIEFEN




   




  Um mit einem Tier zu kommunizieren, müssen wir eine entsprechende Verbindung zu ihm aufbauen. Dazu benötigen wir entweder ein Bild des entsprechenden Tieres oder aber das lebende Tier vor uns.




   




  Haben wir Schwierigkeiten, die Verbindung zu einem Tier herzustellen, stellen wir vor, das Tier sei bei uns im Raum anwesend. Bitten Sie das Tier, näher zu Ihnen zu kommen oder fragen Sie, ob Sie sich ihm nähern dürfen. Visualisieren Sie, wie Sie körperlich mit dem Tier in Kontakt treten: Spielen Sie mit dem Tier, streicheln oder massieren Sie es in Ihrer Vorstellung. Senden Sie dem Tier Liebe. Wenn Sie das Gefühl haben, dass die Verbindung steht, beginnen Sie mit dem Gespräch.




   




  Lassen Sie sich bei keiner Tierkommunikation hetzen, sondern nehmen Sie sich Zeit. Beginnen Sie erst und nur dann, wenn Sie innerlich dazu bereit sind. Es ist nicht schlimm, wenn es ein paar Minuten lang dauert. Manchmal gelingt es auch an einem Tag gar nicht, in Ruhe zu finden, weil das Äußerliche, das Weltliche viel zu präsent in unserem Kopf ist. In diesem Fall lässt sich auch nichts erzwingen. Beginnen Sie das Gespräch einfach an einem Tag.




   




  Hier nochmals kurz ein Leitfaden zur Tierkommunikation, den Sie bereits in den Grundlagen erlernt haben:




  

    

      - entspannen (durch Atemtechniken, Meditation etc.)

    




    

      - erden (Wurzeln aus den Füßen visualisieren)

    




    

      - positive Einstellung (Sie wissen, dass Sie die Tierkommunikation beherrschen; Sie wissen auch, dass alles, was Sie senden, das Tier erreicht)

    




    

      - Kanal öffnen (Stellen Sie sich vor, wie Sie das universelle Wissen anzapfen. Wenn es Ihnen hilft, stellen Sie sich das Wissen wie eine große Tankstelle vor, aus der Sie einen Schlauch entnehmen und das Wissen in sich hinein laufen lassen)

    




    

      - Verbindung zu dem Tier aufnehmen (Sehen des Tieres anhand eines Fotos, einer exakten Beschreibung oder durch das Anwesend-Sein des Tieres)

    




    

      - Herz öffnen (schicken Sie dem Tier bedingungslose Liebe)

    




    

      - Beginn der Tierkommunikation (Beginnen Sie mit etwas Positivem oder einem Kompliment und unterdrücken Sie jegliche Logik, die Ihnen bei der Tierkommunikation in die Quere kommen kann)

    




    

      - Ende der Tierkommunikation (Bedanken Sie sich bei dem Tier; damit schließen Sie auch zugleich den Empfangskanal. Verweilen Sie ruhig noch einen Moment in der Stille, ehe Sie wieder im Alltag ankommen)

    


  




   




  Erscheint Ihnen eine Antwort des Tieres, eine Information zu knapp oder zu wenig aussagekräftig, fragen Sie nach. Bitten Sie um präzisere Angaben (z.B. sag mir bitte, ob du xxx magst. Bitte gib mir eine klare, deutliche Antwort) oder um Erklärungen, doch bedrängen Sie das Tier nicht. Erscheint Ihnen die Antwort immer noch nicht klar genug, fragen Sie ruhig nochmals nach, indem Sie die Frage einfacher oder anders formulieren. Oder bitten Sie das Tier, eine Formulierung zu wählen, die Sie besser verstehen. Wenn das Tier jedoch signalisiert, dass es keine weiteren Erläuterungen abgeben möchte, akzeptieren Sie dies und stellen eine andere Frage.




   




  Bisher haben wir mit unseren tierischen Gefährten Small-Talk gehalten. Wir haben sie nach ihrem Lieblingsfutter, -platz, -spielzeug gefragt. Doch die Tierkommunikation geht viel weiter.




   




  Unsere Tiere sind in der Regel weise Seelen. Humorvolle, ernste, ängstliche – aber alle von durchdringender Weisheit, die zum Zuge kommt, wenn wir es zulassen.




   




  Als meine Hündin Cindy mal wieder sehr wählerisch mit ihrem Futter war und ich ihr jede Menge verschiedene Dinge angeboten habe, die sie allesamt verschmähte, hielt ich ihr einen kleinen Vortrag, dass andere Hunde froh wären, sie hätten ein so hochwertiges Futter, so regelmäßiges Essen und eine solche Auswahl. Cindy betrachtete mich mit großen Augen und sagte: "Nicht die anderen, sondern wir selbst sind unser Maßstab."




   




  Vertiefte Dialoge können z.B. in die Richtung Gesundheit gehen. Benimmt sich ein Tier anders als üblich, kann die Frage nach einem Tierarzt oder Tierheilpraktiker gestellt werden. Es können aber auch einzelne Körperteile wie Hüfte, Knie, Rücken etc. abgefragt werden. Es ist wichtig, zuvor sicher zu stellen, dass wir für die Antworten, gleich wie sie ausfallen werden, offen sind. Blockieren wir, weil wir z.B. Angst vor einer negativen Aussage haben, kann das die Informationen verfälschen.




   




  Es kann auch mit dem Tier über bestimmte Verhaltensregeln oder erwünschte Änderungen gesprochen werden.
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